
Für mehr Artenvielfalt: Die Stadt Boizenburg/Elbe ist beim Label „StadtGrün 
naturnah“ und beim „Mähfreien Mai“ dabei 

 
Boizenburg, 30. April 2024. Die Stadt Boizenburg/Elbe setzt ein Zeichen für den Schutz der 
Artenvielfalt und die Förderung naturnaher Grünflächenpflege. Unter dem Motto „Boizenburg 
schafft Artenvielfalt“ beteiligt sie sich erneut am „Mähfreien Mai“. Bis mindestens Ende des Monats 
werden die öffentlichen Grünflächen nicht gemäht, um Nahrung und Lebensräume für Insekten zu 
schaffen. Darüber hinaus nimmt sie als eine der ersten Kleinstädte in Mecklenburg-Vorpommern ab 
Anfang Mai am Label-Verfahren „StadtGrün naturnah“ des Bündnis Kommunen für biologische 
Vielfalt e.V. teil. 
 
Bereits im vergangenen Jahr hatte Boizenburg/Elbe den Mähfreien Mai ausgerufen und viele 
städtische Grünflächen im Mai und Juni nicht gemäht, um heimischen Blütenpflanzen die Chance zur 
Entwicklung zu geben und die Biologische Vielfalt auf dem städtischen Grün zu fördern. Dieses Jahr 
wird das Vorgehen unter Berücksichtigung der Erfahrungen der ersten Aktion angepasst. Die 
städtischen Grünflächen, z. B. die Ziegenwiese, werden erst Ende Mai/Anfang Juni gemäht, während 
die Grünstreifen entlang von Straßen aus Gründen der Verkehrssicherheit weiterhin kurzgehalten 
werden. Zusätzlich plant die Stadt, ab Herbst drei ihrer Grünflächen zu artenreichen Blühwiesen zu 
entwickeln, um Lebens- und Rückzugsräume für eine Vielzahl von Tieren und Pflanzen zu schaffen. 
 
„Diese Maßnahmen tragen nicht nur zur Förderung der biologischen Vielfalt bei, sondern helfen auch, 
die Auswirkungen des Klimawandels zu mildern und insgesamt die Lebensqualität der 
Boizenburgerinnen und Boizenburger zu steigern“, betont Rico Reichelt, Bürgermeister der Stadt 
Boizenburg. „Sie sind Teil unserer Bemühungen im Rahmen des Zertifizierungsprozesses mit dem Label 
„StadtGrün naturnah“. Als frisch gekürte Biosphärengemeinde des UNESCO-Biosphärenreservates 
Flusslandschaft Elbe wollen wir aktiv zur nachhaltigen Entwicklung der Stadt und Region beitragen“. 
Die Stadt beteiligt sich ab Mai am zwölfmonatigen Label-Verfahren „StadtGrün naturnah“ des Bündnis 
Kommunen für biologische Vielfalt e.V. Das Bündnis zeichnet mit dem Label Städte und Gemeinden 
aus, die sich für ein ökologisches Grünflächenmanagement engagieren. Die Zertifizierung wurde 
verbindlich im Integrierten Klimaschutzkonzept von Boizenburg/Elbe festgeschrieben, welches 2022 
von der Stadtvertretung beschlossen wurde. 
 
Zu Beginn des Verfahrens trägt die Stadt nun die Pflegepraktiken und bereits umgesetzten 
Maßnahmen in einer Bestandserfassung zusammen und gründet gemeinsam mit Akteurinnen und 
Akteuren aus der Stadtgesellschaft eine lokale Arbeitsgruppe (LAG). Darauf aufbauend wird ein 
Maßnahmenplan mit den geplanten Aktivitäten zur naturnahen Entwicklung der Grünflächen 
entwickelt und umgesetzt. Am Ende dieses Prozesses wird die Stadt mit einer Auszeichnung in Bronze, 
Silber oder Gold belohnt.  
 
Weitere Informationen beim Klimabüro der Stadt Boizenburg, Julia Gerdsen, Tel. 038847-62639. Mehr 
Informationen zum Label „StadtGrün naturnah“ unter www.kommbio.de/label  
 

http://www.kommbio.de/label

